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Die Berufseinstiegsbegleitung (BerEB) an der GMS Ammerbuch 

Ansprechpartnerin ist 
Nikola Niklewicz 

0 157 52108009   
E-Mail 

nikola.niklewicz(@)daa.de 

An der GMS Ammerbuch werden Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse(n) 
durch die Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) unterstützt. Weitere Informationen 
finden Sie auf den unteren Seiten. 



           

   

JuKi e.V.     
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Die Berufseinstiegsbegleitung (BerEB) an der GMS Ammerbuch 

Wir wollen, dass alle Schüler*innen unserer Schule den Übergang in den Beruf oder 
eine weiterführende Schule bestmöglich meistern!“, darin sind sich Schulleitung und 
Förderverein der GMS Ammerbuch einig. 

Ziel des Projekts BerEB ist, die Schüler* innen der GMS zu unterstützen: 

 beim Erreichen des Schulabschlusses 

 bei persönlichen Problemen 

 beim Finden eines passendes Berufes 

 bei der Ausbildungsstellensuche und beim Bewerbungsverfahren  

 sowie in den ersten Monaten der Ausbildung. 

Erfolge: 
Das Projekt BerEB wird seit dem Schuljahr 2009/10 von der Deutschen Angestellten-
Akademie, einem gemeinnützigen Bildungsträger, an der GMS angeboten und kann 
beachtliche Erfolge vorweisen. So haben seit 2010 alle Abgänger  

 eine Abschlussperspektive gefunden 

 über 55 % eine betriebliche und schulische Ausbildung aufgenommen 

 rund 35 % sich im Laufe von BerEB dazu entscheiden im Anschluss eine 
weiterführende (berufliche) Schule zu besuchen  

 10% sind im Anschluss an die 9. Klasse in ein FSJ oder einen BFD eingemündet. 

Art der Förderung: 
Die Schüler*innen werden qualifiziert gefördert, der Berufseinstieg intensiv und 
individuell begleitet und die Betriebe haben im ersten Ausbildungsjahr durch die 
Berufseinstiegsbegleiterin von der Deutschen Angestellten-Akademie eine 
fachkundige Ansprechpartnerin, die in allen Fragen einen sehr guten direkten Draht zu 
den Schüler*innen hat. 

Finanzierung: 
Seit 2020 müssen die Gemeinden oder die Schulen bzw. deren Förderverein für 25%  der 
Kosten aufkommen. Das Land Baden-Württemberg trägt ebenfalls 25%, die andere Hälfte, 
also 50%, übernimmt die Agentur für Arbeit. 
 
Der Erfolg ist unsere Motivation: 
Für uns als Schule und Förderverein stellt das eine riesige Herausforderung dar. Trotzdem 
möchten wir nicht nachlassen, in dem Bemühen, die Finanzierung sicher zu stellen. Zu groß 
sind sowohl die Notwendigkeit als auch die Erfolge, die BerEB aufzuweisen hat. 

Ohne Spenden geht es nicht: 
Die Gemeinde Ammerbuch braucht die Unterstützung des Fördervereins um BerEB 
dauerhaft finanzieren zu können. 

Und der Förderverein braucht SIE und IHRE SPENDE für BerEB! 
 
Nur so können wir auch in Zukunft dafür sorgen, dass alle Schüler*innen den 
Übergang in den Beruf bestmöglich meistern! 



 

Wir fördern BerEB: 
             

                                        

 

  

         

 

… und SIE? 

Wir danken herzlich für Ihre Spende an: 

JuKi e.V. (Förderverein für Kinder und Jugendliche an Ammerbucher Schulen e.V.)    

Stichwort „BerEB“ 

Volksbank Ammerbuch e.G. 

IBAN: DE03 6416 1397 3970 00 

BIC: GENODES1AMM 
    

 

           

 

JuKi e.V. 
Förderverein   für   Kinder  und   Jugendliche  

an Ammerbucher Schulen  e.V.   

Alemannenweg 21           72119 Ammerbuch 


